
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

Bewegungstre�  im Freien
Der Bewegungstre�  am Donnerstag 
beginnt diese Woche ausnahmsweise 
schon um 9.45 Uhr.
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Das Dorfmuseum ist geöff net
am 5. August 2018

von 11.00 bis 17.00 Uhr

 

 
 

Das Dorfmuseum ist geöffnet 
am 08.05.2016  

von 11.00 bis 17.00 Uhr 
 

Tauchen Sie ein in die Zeit von damals! 
„Arbeiten, Leben und Wohnen von Anfang bis 

Mitte des 20. Jahrhunderts“  
und  

besuchen die Fahrrad- Sonderausstellung  
„ Die Geschichte des Fahrrads – 200 Jahre“  

 
Auf Ihr Kommen freut sich 

 die Gemeinde Langenbrettach und  
der Heimatgeschichtliche Verein  

Langenbrettach e.V. 
 

Kaffee und Kuchen ab 
14.00 Uhr 

Tauchen Sie ein
in die Zeit
von damals:
„Arbeiten, Leben
und Wohnen
von Anfang
bis Mitt e des
20. Jahrhunderts“
und sehen Sie eine 
Foto-Dia-Show über 
das Dorfl eben
Brett ach -
Langenbeuti ngen -
Neudeck.

Auf Ihr Kommen
freuen sich die
Gemeinde Langen-
brett ach und der
Heimatgeschichtliche
Verein Langen-
brett ach e.V.

 

 
Das Dorfmuseum ist geöffnet 

am 02.07.17  
von 11.00 bis 17.00 Uhr 

 
Tauchen Sie ein in die Zeit von damals! 

„Arbeiten, Leben und Wohnen von Anfang bis Mitte des 
20. Jahrhunderts“  

 
Im Rahmen der Zelttage findet eine  
SONDERAUSSTELLUNG mit  

Bibeln und Gesangsbüchern 
statt. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
 die Gemeinde Langenbrettach und  

der Heimatgeschichtliche Verein  
Langenbrettach e.V. 

 

Verbinden Sie ihren Besuch mit Kaffee und Kuchen durch die 
Landfrauen Langenbeutingen 

 

Verbinden Sie Ihren Besuch
mit Kaff ee und Kuchen vom
Heimatgeschichtlichen Verein
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau
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Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur 6 
Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen montags bis 12.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden













































Der EINKAUFSBUS in Langenbrettach!

Die nächste Einkaufstour ist am

Mittwoch, 15. August 2018 ab 9.30 Uhr und gilt für alle Ortsteile!

Der Kühlschrank ist leer, kein Brot mehr im Haus? - Kein Problem!

Wir holen Sie zu Hause ab, helfen Ihnen während der Einkaufstour, bringen Sie wieder
nach Hause und tragen Ihre Taschen auf Wunsch ins Haus.

Wenn Sie Hilfe beim Einkaufen brauchen, rufen Sie an.

Auch älteren Menschen mit Rollator, Gehhilfen oder sonstigen Beeinträchtigungen
möchten wir die Möglichkeit bieten, selber einzukaufen.

Anmeldungen bei Heike Fröhlich bis Dienstag, 14.8.2018 um 11.30 Uhr
unter der Telefonnummer 07139/9306-21

Wir sagen Ihnen, wann Sie abgeholt werden und beantworten Ihre Fragen.

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT UND MELDEN SIE SICH AN !
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Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 2.8. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Fr. 3.8. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,  
 Tel. 07139/1312
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Sa. 4.8. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,  
 Tel. 07132/6619
So. 5.8. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 6.8. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,  
 Tel. 07941/3180
Di. 7.8. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mi. 8.8. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 3. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.8.2018  hin. 
Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge recht-
zeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrieben 
Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat - Sie für 2018 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1/2 vom 11.1.2018). Es sind dann die gleichen Beträ-
ge wie im Jahr 2017 zu zahlen.

Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Mühlwiesenspielplatz gesperrt 
Im Rahmen der Mühlenfreizeit ist der Mühlwiesenspielplatz am 
Pfarrgarten für die Zeit vom 30.7. bis 10.8.2018 für die Öffentlichkeit 
gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.

Waldbrandgefahr
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und hoher Temperaturen 
besteht auch in der Region um Heilbronn hohe Waldbrandge-
fahr. Die Waldbesucher werden um erhöhte Vorsicht im Umgang 
mit Feuer gebeten. Außerhalb fest eingerichteter Feuerstellen 
ist offenes Feuer strengstens untersagt. Kerzen und Laternen 
sind im Wald generell untersagt. Ebenso gilt vom 1. März bis 31. 
Oktober im Wald ein generelles Rauchverbot.
Beim Feuermachen an gekennzeichneten Feuerstellen wird 
dringend dazu geraten, ausreichend Löschwasser bereitzuhal-
ten. Feuerstellen dürfen nicht verlassen werden, bevor die Glut 
vollständig erloschen ist. Glasflaschen und Scherben können 
ebenfalls Feuer entfachen, weil sie wie ein Brennglas wirken. 
Brandgefahr geht auch von Autos aus, deren heiße Abgasanla-
gen trockenes Gras entzünden.

Gewerbe- und Industriepark Unteres Kochertal-GIK
Feststellung der Jahresrechnung 2017
Die Verbandsversammlung hat am 19.4.2018 die Jahresrechnung 
2017 gemäß § 95 GemO einstimmig festgestellt und folgenden 
Beschluss gefasst:
Es werden festgestellt:

1.  Die Jahresrechnung
Verwal-
tungshaus-
halt €

Vermögens-
haushalt €

Gesamt-
haushalt €

1. Soll- Einnahmen 173.809,78 4.111,92 177.921,70
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0 3.451.000,00 3.451.000,00
3. Zwischensumme: 173.809,78 3.455.111,92 3.628.921,70
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom 

Vorjahr
0 0 0

5. Bereinigte Soll- Einnahmen 173.809,78 3.455.111,92 3.628.921,70
6. Soll- Ausgaben 133.809,78 16.111,92 149.921,70
7. Neue Haushaltsausgabereste 40.000,00 3.439.000,00 3.479.000,00
8. Zwischensumme 173.809,78 3.455.111,92 3.628.921,70
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom 

Vorjahr
0 0 0

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 173.809,78 3.455.111,92 3.628.921,70

Nachrichtlich:
Überschuss nach § 41 Abs. 3 
Satz 2 GemHVO

0,00 € 0,00 €

Zuführung zur allgemeinen 
Rücklage

2. Der kassenmäßige Abschluss
Einnahmen
Reste 2016 Soll 2017 Ist 2017 Reste 2017

SBT 1 37.209,11 € 173.809,78 € 37.461,65 € 173.557,24 €
SBT 2 207,30 € 3.455.111,92 € 4.319,22 € 3.451.000,00 €
SBT 4 1.674.316,44 € 103.825,85 € 135.386,29 € 1.642.756,00 €

1.711.732,85 € 3.732.747,55 € 177.167,16€ 5.267.313,24 €

Amtliche Bekanntmachungen
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Ausgaben
Reste 2016 Soll 2017 Ist 2017 Reste 2017

SBT 1 68.769,55 € 173.809,78 € 156.563,49 € 86.015,84 €
SBT 2 207,30 € 3.455.111,92 € 16.091,30 € 3.439.227,92 €
SBT 4 1.642.756,00€ 103.825,85 € 4.111,92 € 1.742.469,93 €

1.711.732,85 € 3.732.747,55 € 176.766,71 € 5.267.713,69 €
Differenzen

SBT 1 -31.560,44 € 0,00 € -119.101,84 € 87.541,40 €
SBT 2 0,00 € 0,00 € -11.772,08 € 11.772,08 €
SBT 4 31.560,44 € 0,00 € 131.274,37€ -99.713,93 €

0,00 € 0,00 € 400,45 € -400,45 €

3.  Die Umlagen
a) die Betriebskostenumlage mit 149.276,56 Euro
b) die Zinsumlage mit 16.427,56 Euro
c) die Kapitalumlage mit 0,00 Euro
c) die Tilgungsumlage mit 0,00 Euro

4.  Die Vermögens- und Schuldenlage zum 31.12.2017
31.12.2017 31.12.2016

Allgemeine Rücklage 888,08 € 5.000,00 €
BERN-Geno-Anteile 6.000,00 € 6.000,00 €
Darlehen 1.642.756,00 € 1.642.756,00 €

5.  Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt 888,08 Euro.

6.  Der Rechenschaftsbericht wird genehmigt
Die Jahresrechnung liegt mit dem Rechenschaftsbericht im Rathaus 
der Stadt Neuenstadt, Zimmer 5 in der Zeit vom 13.8.2018 bis 
22.8.2018  (je einschließlich) öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Neuenstadt, 30.7.2018
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September   
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai 
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

 
 
Veranstaltungsreihe „Kultur im Keller“ im Gewölbekeller des Chanoksky-Schlössle  
 
Am Wochenende des 20.-22.07. wurde der im Ehrenamt fertig gestellte 
Gewölbekeller des Chanofsky-Schlössle mit einer 3-tägigen Veranstaltungsreihe 
eingeweiht. 
Am Freitagabend öffnete der Keller seine Pforten für 108 Gäste für eine Weinprobe  
mit den Winzern vom Weinsberger Tal, gekonnt begleitet durch den Männerchor 
Brettach. Bei Kerzenschein, gutem Wein und einem Vesperteller, eigens kreiert von 
Metzgermeister Thomas Häußermann, lud der Keller zu einem gemütlichen und 
lustigen Abend ein. Die klangvollen Stimmen des Männerchor Brettach taten mit 
ausgesuchten Liedern vom Wein ihr übriges. Bei bester Laune saß so mancher im 
tiefen Keller bis tief in die Nacht. 
Am Samstagabend stand Matze Bauer mit schwäbischem Kabarett auf der Bühne 
und lief zu Höchstform auf: es wurde hemmungslos gelacht über die Taschenbärbel, 
den Thermomix und darüber, wie der Barbie-Highheel und das Matchbox-Auto am 
Treppenabsatz zur Falle werden und klirrend und scheppernd im Schnapsschrank 
enden. Ein fulminanter Abend, der für Begeisterung unter den Gästen sorgte. 
Am Sonntagmorgen füllte sich der Keller mit Jazzliebhabern und 
Frühstücksgenießern zum Jazzfrühstück mit dem Siegfried-Liebl-Trio. Bei einem 
leckeren und üppigen Frühstück, köstlich zusammengestellt von Bäckermeister 
Andreas Discher und seinem Team, wurden die Gäste verwöhnt. Die virtuosen 
Arrangements von Klassikern des Jazz, grandios dargeboten von Siegfried Liebl  
(Piano/Vocals), Andreas Scheer (Bass) und Wolfgang Schürmann (Schlagzeug) 
sorgten für großen Applaus. 
 
Die Gemeindeverwaltung Langenbrettach plant zusammen mit „KulturimKeller“ unter 
der Leitung von Annette Rose eine Fortsetzung der Veranstaltungsreihe im Keller im 
nächsten Sommer. 
 
Wir möchten uns bei allen Ehrenamtlichen bedanken, die den Ausbau des 
Gewölbekellers ermöglicht haben und bei allen fleißigen Helfern, die zum Erfolg der 
Veranstaltungsreihe beigetragen haben. 
 
Annette Rose 
KulturimKeller!!! 
 

Veranstaltungsreihe „Kultur im Keller“ im Gewölbekeller des 
Chanoksky-Schlössle
Am Wochenende des 20./22.7.2018 wurde der im Ehrenamt fertig 
gestellte Gewölbekeller des Chanofsky-Schlössles mit einer 3-tägi-
gen Veranstaltungsreihe eingeweiht.
Am Freitagabend öffnete der Keller seine Pforten für 108 Gäste für 
eine Weinprobe mit den Winzern vom Weinsberger Tal, gekonnt 
begleitet durch den Männerchor Brettach. Bei Kerzenschein, gutem 
Wein und einem Vesperteller, eigens kreiert von Metzgermeister Tho-
mas Häußermann, lud der Keller zu einem gemütlichen und lustigen 
Abend ein. Die klangvollen Stimmen des Männerchors Brettach taten 
mit ausgesuchten Liedern vom Wein ihr Übriges. Bei bester Laune 
saß so mancher im tiefen Keller bis tief in die Nacht.
Am Samstagabend stand Matze Bauer mit schwäbischem Kabarett 
auf der Bühne und lief zu Höchstform auf: es wurde hemmungslos 
gelacht über die Taschenbärbel, den Thermomix und darüber, wie 
der Barbie-Highheel und das Matchbox-Auto am Treppenabsatz 
zur Falle werden und klirrend und scheppernd im Schnapsschrank 
enden. Ein fulminanter Abend, der für Begeisterung unter den Gästen 
sorgte.
Am Sonntagmorgen füllte sich der Keller mit Jazzliebhabern und 
Frühstücksgenießern zum Jazzfrühstück mit dem Siegfried-Liebl-
Trio. Bei einem leckeren und üppigen Frühstück, köstlich zusammen-
gestellt von Bäckermeister Andreas Discher und seinem Team, wur-
den die Gäste verwöhnt. Die virtuosen Arrangements von Klassikern 

des Jazz, grandios dargeboten von Siegfried Liebl (Piano/Vocals), 
Andreas Scheer (Bass) und Wolfgang Schürmann (Schlagzeug) 
sorgten für großen Applaus.
Die Gemeindeverwaltung Langenbrettach plant zusammen mit „Kul-
tur im Keller“ unter der Leitung von Annette Rose eine Fortsetzung 
der Veranstaltungsreihe im Keller im nächsten Sommer.
Wir möchten uns bei allen Ehrenamtlichen bedanken, die den Aus-
bau des Gewölbekellers ermöglicht haben und bei allen fleißigen 
Helfern, die zum Erfolg der Veranstaltungsreihe beigetragen haben.
Annette Rose

Männerchor bei der Weinprobe
 

Matze Bauer voll dabei
 

Lauschen und genießen beim Jazzfrühstück

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen
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Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Hinweis an alle Privatwaldbesitzer
Hochsommerliche Witterung macht Kontrollen und Maßnahmen 
zur Abwehr von Borkenkäferschäden im Wald erforderlich
Die bereits seit April im Landkreis Heilbronn anhaltende warm-trocke-
ne Witterung macht nicht nur unseren Wäldern zu schaffen, sondern 
stellt zugleich ideale Voraussetzungen für eine weiterhin rasche Ent-
wicklung der rindenbrütenden Fichtenborkenkäfer dar. Bis Ende Juli 
wird mit dem Ausflug einer zweiten Generation gerechnet, sodass ab 
Anfang August verstärkt mit Käferbefall an Bäumen zu rechnen ist.
Gefahrenschwerpunkte bilden vor allem Waldorte mit Vorjahresbefall, 
aufgerissene Bestandesränder in vornehmlich südexponierter Lage 
oder an Rändern von Windwurf- oder Schneebruchnestern. Auch 
geworfenes, gebrochenes und angeschobenes Sturmholz aus dem 
Frühjahr kann weiterhin „käferfängisch“ sein. Auch das nach einer 
Hiebsmaßnahme eingeschlagene und am Wegesrand gelagerte 
Polterholz ist durchaus bruttauglich und sollte bei Kontrollen mit ein-
bezogen werden.
Kennzeichen frisch befallener Bäume sind vornehmlich braunes 
Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen sowie am Stamm-
fuß. Auch Harzfluss am Stamm sowie am Kronenansatz können 
Befallszeichen darstellen. Befallene Bäume lassen zudem oft grüne 
Nadeln fallen, in einem fortgeschrittenen Stadium platzt die Rinde auf.
Eine ständige Kontrolle der Waldbestände ist gerade in der Som-
merzeit unverzichtbar. Denn nur durch sofortiges Handeln bei Käfer-
befall können hohe Populationen eingedämmt werden. Sofern eine 
rasche Holzabfuhr aufgrund der aktuell knappen Fuhrkapazitäten 
nicht gewährleistet ist, sollte das eingeschlagene Holz entrindet wer-
den, um dem Käfer den Brutraum zu entziehen oder aber mindestens 
500 Meter entfernt von gefährdeten Beständen gelagert werden. Am 
besten eigenen sich dabei sonnig-luftige Lagerplätze, sodass das 
Holz schnell austrocknen kann und somit brutuntauglich wird.
Als letztes Mittel der Wahl muss in der jetzigen Situation auch eine 
Behandlung des eingeschlagenen Holzes mit einem zugelassenen 
Insektizid in Erwägung gezogen werden. Hier sind insbesondere 
die Gewässerschutzauflagen zu beachten. Zudem ist es ratsam, die 
Baumkronen zu hacken, da selbst dünne Äste ab 3 cm Stärke mitun-
ter als Brutraum angenommen werden.
Das Landeswaldgesetz verpflichtet die Waldbesitzer, tierische Forst-
schädlinge, wie den Borkenkäfer, rechtzeitig und ausreichend zu 
bekämpfen. Unterbleibt die Bekämpfung kann dies zu einer kosten-
pflichtigen Ersatzvornahme durch die Forstbehörde führen.
Bei Fragen bzw. zur Anmeldung des Verkaufs von Stammholz 
über das Kreisforstamt Heilbronn wenden Sie sich bitte vor Ein-
schlag und Aufarbeitung des Holzes  an Ihre zuständige Forstre-
vierleitung oder an das Kreisforstamt Heilbronn (Tel. 07131/994-153). 
Das aufgearbeitete Holz kann nur über das Forstamt vermarktet wer-
den, wenn das konkrete Vorgehen und die Aushaltung des Holzes 
mit der Forstrevierleitung oder dem Forstamt im Vorfeld abgestimmt 
wurde.

Einschränkung der Wasserentnahme aus oberirdischen Gewäs-
sern
Das Landratsamt Heilbronn - Amt Bauen, Umwelt und Nahverkehr 
- weist aufgrund der aktuellen Trockenheit darauf hin, dass derzeit 
eine erhöhte Gefahr von Niedrigwasser an den Gewässern im Land-
kreis Heilbronn besteht. Bereits geringfügige Wasserentnahmen aus 
oberirdischen Gewässern können nachteilige Auswirkungen auf die 
Gewässerökologie haben (z.B. Fischsterben).

Ab sofort haben daher alle Erlaubnisinhaber vor der Wasserentnah-
me den Pegelstand entsprechend ihrer wasserrechtlichen Erlaub-
nis abzufragen. Die wasserrechtliche Erlaubnis regelt, ab welchem 
Pegelstand ein vollständiger Wasserentnahmestopp zu erfolgen hat 
bzw. wann die Wasserentnahme wieder aufgenommen werden darf.
Die aktuellen Pegelstände können im Internet unter folgendem Link 
abgerufen werden: www.hvz.baden-wuerttemberg.de.

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Tipps für eine reibungslose Sperrmüllabfuhr
Bei der Bereitstellung von Sperrmüll bedarf es einer gewissen Ord-
nung. Nur so ist eine reibungslose Abfuhr gewährleistet.
Weil Sperrmüll (Einrichtungsgegenstände), Elektro-/Elektronikschrott 
und Altmetalle von verschiedenen Fahrzeugen eingesammelt wer-
den, ist es wichtig, dass diese drei Materialgruppen getrennt bereit-
gestellt werden und nicht in einem wilden Durcheinander. Beim Elek-
tronikschrott ist zudem zu beachten, dass dieser nicht in Schubladen 
oder Schränken versteckt ist. Auch Dunstabzugshauben sollten aus 
Hängeschränken ausgebaut werden.
Genauso wichtig wie diese Vorsortierung ist es, die abzuholenden 
Gegenstände an Stellen zu lagern, von denen sie auch tatsächlich 
von den Müllfahrzeugen abgeholt werden können. Da die Fahrzeuge 
teilweise über 25 Tonnen wiegen, dürfen sie zum Beispiel unbefes-
tigte Wege oder Kieswege schon aus sicherheitstechnischen und 
versicherungsrechtlichen Gründen nicht befahren.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Neues Programm der VHS Unterland online 
Seit 23.7. sind die Kurse des Herbstsemesters 2018/2019 im Internet 
zu finden. Das gedruckte Programmheft der VHS Unterland erscheint 
am 5. September
Seit 23.7. können sich Interessierte unter www.vhs-unterland.de in 
aller Ruhe schon frühzeitig über das umfangreiche Kursangebot 
der VHS Unterland im Herbst und Winter informieren - mit vielen 
neuen Angeboten sowie bewährten Kursen, die in den 33 Landkreis-
Außenstellen angeboten werden. Ein Schwerpunkt im kommenden 
Jahr wird auf dem Thema „anders leben“ liegen.
Natürlich sind auch noch die Kurse des Sommersemesters, die im 
August stattfinden, im Internet zu finden. Über die Suchfunktion kann 
man ganz einfach nach Orten, Themen, Dozenten, Zielgruppen 
suchen - und wer sich dann gleich anmelden möchte, kann dies 
sofort und bequem online erledigen.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Langenbrettach ist wäh-
rend der Sommerferien nicht besetzt.
Ab 6.9.2018 ist die Außenstelle wieder persönlich/telefonisch erreich-
bar. In dieser Zeit können Sie sich nur online für Kurse anmelden. In 
dringenden Fällen können Sie eine E-Mail an 
langenbrettach@vhs-unterland.de senden.
Die gedruckten Programmhefte liegen ab 5. September wieder an 
den gewohnten Auslagestellen bereit.
Die VHS Unterland in Langenbrettach wünscht allen Dozent/-innen, 
Teilnehmer/-innen und Kooperationspartner/-innen eine schöne 
Sommerzeit.
P.S.: Wussten Sie schon: Bei der VHS Unterland erhalten Sie auch 
Geschenkgutscheine. Wer also noch ein passendes Geschenk, z.B. 
für einen Geburtstag sucht, liegt mit einem VHS-Gutschein genau 
richtig. Den Betrag bestimmt der/die Schenkende, den Kurs der/die 
Beschenkte.

Schulnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr 
bitte auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Helmbundschule Neuenstadt

Abschlussfeiern an der Helmbundschule
Die Helmbundschule verabschiedete dieses Schuljahr 170 stolze 
Absolventen. An zwei aufeinanderfolgenden Abenden gestalteten die 
Abschlussklassen der Werkrealschule und der Realschule jeweils ein 
feierliches Programm.
Abschlussfeier der Werkrealschule 
verabschiedet wurden die Klassen:
W9a   H. Calmbach
W9b   H. Kühner
W10a H. Schiller
Adeee war scheee
Das Moderatorenteam, bestehend aus Zoe Peters (W9a), Nele 
Schütz (W9b) und Burbuque Emini (W10), führte das Publikum durch 
den Abend. Nach ihrer Begrüßung ging Herr Rau in seiner Eröff-
nungsrede auf die Notwendigkeit der allgemeinen Bildung ein. Diese 
unterstütze die Urteilsbildung bei der heutigen Informationsvielfalt, 
um in künftigen Lebenssituationen reflektierter zwischen richtig und 
falsch unterscheiden zu können.
Auch die Elternbeiratsvorsitzende Frau Stahl beglückwünschte die 
Absolventen und bestärkte sie für ihren weiteren Lebensweg. Außer-
dem bedankte sie sich bei den Elternvertretern der Abschlussklassen 
für ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit.
Untermalt wurde die Feier mit unterhaltenden und musikalischen 
Beiträgen der Klassen.
Auf dem Programm standen das Spiel „Schlag den Lehrer“, bei 
welchem Lehrer Kinderbilder ihrer Schüler erraten mussten sowie 
Sketche der Klassen W9a und W10, in welchen die Schüler Szenen 
aus dem Unterrichtsalltag mit ihren Lehrern nachspielten. Nach der 
Pause konnten sich die Gäste auf den musikalischen Beitrag von 
Nele und Lisa freuen, die das Lied „Rolling in the deep“ von Adele 
sangen.
Den Höhepunkt des Abends bildete die Zeugnisübergabe und die sich 
daran anschließende Verleihung von Sonderpreisen an Schülerinnen 
und Schüler, die hervorragende schulische Leistungen erbrachten. 
Einen solchen Preis bekamen Ronja Edwell (HAP), Saha Hajrulahi, 
Gülcin Kul, Jessica Raposch und Alexander Rusnak (WAP) verlie-
hen. Den Helmbundpreis bekam Doreen Schumacher als Anerken-
nung für ihre sozialen Leistungen an der Helmbundschule verliehen.
Dankesworte der Klassen an ihre Lehrer schlossen die Feier ab.
Abschlussfeier der Realschule
verabschiedet wurden die Klassen
R10a F. Schreiber
R10b F. Geier
R10c H. Kreiter
R10d H. Starke
Adios Amigos
Nachdem die 90 Abschlussschüler einmarschiert waren und ihren 
Platz in den ersten Reihen eingenommen hatten, hielt Herr Rau seine 
Eröffnungsrede, deren Inhalte die Absolventen auf ihrem künftigen 
Lebensweg begleiten sollen.
Dabei ging er auf den Liedtext „We don`t need no education“ von 
Pink Floyd ein und widersprach diesem, wie zu erwarten, indem er 
u.a. den Bildungsbegriff um den Erziehungsbegriff erweiterte. Bildung 
müsse mit Erziehung einhergehen, sodass auch Werte miteinbezo-
gen werden. Die Haltung zu den Dingen müsse reflektiert werden 
und sei an Werten und Normen orientiert. Er appellierte in seiner 
Ansprache an die Absolventen, in einer zunehmend veränderten 
Werte- und Weltordnung, Haltung für Dinge einzunehmen und mach-
te dies am Alltagsgegenstand „Handy“ deutlich.
Anschließend begrüßten die Moderatoren Laura Giordano (R10b), 
Eda Bincan (R10d) und Jannik Arpogaus (R10d) ihre Gäste und 
hießen sie zu ihrer Entlassfeier willkommen.
Es folgte ein bunter Abend mit unterschiedlichen Programmpunkten. 
Die vier Abschlussklassen hatten beispielsweise unterhaltsame Spie-
le für ihre nun ehemaligen Klassenlehrer vorbereitet, bei welchen 
es natürlich vordergründig um die Frage ging, wie gut die Lehrer 
ihre Schüler kennen. Auch wenn bei der Aufgabenstellung nicht 
immer ausreichend an Differenzierung gedacht wurde, konnte sich 
das Ergebnis der Lehrer zeigen lassen. Erwähnenswert sind auch 
die zahlreichen musikalischen Beiträge unter der Leitung von Herrn 
Wanek, bei welchen er selbst die Lieder an der Gitarre und der Absol-
vent Tobias Haldenwanger die Lieder am Klavier begleitete.
Die Elternbeiratsvorsitzende Frau Stahl beglückwünschte die Absol-
venten, wünschte ihnen für ihre neue Reise mit neuen Zielen, die sie 

niemals aus den Augen verlieren sollen viel Erfolg und bedankte sich 
bei der Schulleitung, den Elternvertretern der Abschlussklassen und 
den Sekretärinnen für die gute Zusammenarbeit.
Auch die Schülersprecherin Michelle Fischer ließ es sich nicht neh-
men, an ihrer Abschlussfeier im Namen aller Schulabgänger Dankes-
worte an ihre Mitschüler und Lehrer zu richten. „Nun wissen wir, dass 
die Lehrer nur das Beste wollten. Danke für die Geduld, die Hartnä-
ckigkeit und die Strenge, dessen Nutzen wir erst jetzt erkannt haben.“
Den Höhepunkt der Feier bildete, neben der Übergabe der Zeug-
nisse durch die Klassenlehrer, die Preisverleihung für besondere 
Leistungen. Den höchsten Preis bekam Linda Herrmann aus der 
R10c verliehen.
Das Schlusswort von Herrn Rau, bei welchem er sich bei allen am 
Schulleben der Schüler Beteiligten bedankte, rundete den gelunge-
nen Abend ab.
Mit dem Abschlusslied „Unser Weg“ ließen die Schüler den Abend 
melodisch ausklingen.
Saiqah Khan, Öffentlichkeitsarbeit
 

Preisträger der HS und WRS mit Herrn Rau
 

Preisträger der RS mit Herrn Rau und Herrn Gerwert

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Preise und Belobungen im Schuljahr 2017/2018
Viele unserer Schülerinnen und Schüler konnten zum Schuljahres-
ende 2017/2018 mit einem Preis oder einem Lob ausgezeichnet 
werden:
Einen Preis erhielten
5a: Amelie Baier, Noah Bauer, Lara Hennings, Lea Lörcher, Leonie 
Nef, Marvin Schmidt, Veronika-Maria Tabakova, Jonathan von Oln-
hausen 
5b: Lilli Boek, Nike Eder, Emma Götz, Lisa Hassler, Jolene Hayes, 
Maja Hoffmann, Liah Hopp, Lene Kühner, Sarah Lettau, Paulina Mall, 
Jenny Qiu, Lina Schirmer, Lukas Vogt 
5c: Justin Beyer, Elina Braun, Jael Deus, Ana Heinritz, Fabian Knölle, 
Manuel Knölle, Max Küstner, Maximilian Ruth, Daniel Ruttolff, Lea 
Weiß 
6a: Laura Bauer, Antonia Becker, Basile Dietrich, Alice Fichtner, Lara 
Mannese, Larissa Müller, Sören Strauß 
6b: Lilli Braun, Josia Fleps, Gabriel Kienle, Leni Lohrer, Lea Reich, 
Lene Wörbach 
6c: Daniel Dörr, Dawid Dworaczek, Hanna Ilzhöfer, Julian Scharnow-
ski 
7a: Mia Hüsemann, Valentin Jahn, Natalie Jansen, Sophie Naumen-
ko 
7b: Patrick Bayr, Janina Braun, Jette Deus, Alina Hautzinger, Nelson 
Heinritz, Jasmin Herrmann, Kim Hoger, Hannah Kobilke, Anna Nodes

Schulnachrichten
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7c: Yannick Beyer, Nick Rieser, Konstantin Sell 
8a: Rudi Arlt, Diana Berger, Lara Kühner 
8b: Julia Bauer, Annalena Herb, Nick Herkert, Nina Lettau, Jule Schir-
mer, Stacey Wassel 
8c: Alison Clement, Tamara Förch, Sara Ostojic, Jasmin Schmidt, Juli 
Seybold, Lea Zartmann, Lotte Zimmermann 
9a: Manuel Fuchs, Christian Heuser, Sophia Munding, Ann Kathrin 
Sommer, Jacob von Olnhausen 
9b: Lara Breitschopf, Johanna Dörr, Anica Gritzki, Linda Höpfer, 
Sarah Schäfer, Luisa Schnaberich
9c: Ronja Braun, Madlen Ehnle, Lara Fischer, Dominik Sattler, Anke 
Uhlmann, Toska Zimmermann 
10a: Nico Altrieth, Enrico Bender, Janka Deus, Nicolas Dittrich, Lars 
Eble, Sonja Eisemann, Max Hanke, Lily Koch, Selina Staudt, Yannika 
Winter 
10b: Carolin Bauer, Johanna Leuze, Paul Liebsch, Julian Müller, 
Marie Rückert, Max Weißert, Julia Ziegler 
Ein Lob erhielten
5a: Aliyah Ehnle, Sofia Krause, Mika Ostfeld, Florian Sallmann, Kiara 
Scheermann, Nikita Walter 
5b: Minka Dinsch, Johanna Gauch, Jannes Herrmann, Helen Hof-
mann, Leon Kistner, Maren Kosir, Finn Schmelcher 
5c: Jael Dierer, Niklas Hauck, Leon Haußecker, Timo Katz, Nele 
Kaufmann, Jonah Lang, Emma Medina Straile, Mia Reustlen, Moritz 
Styperek, Jaron van Bezooijen 
6a: Niels Flum, Lukas Richter, Tina Seghorn, Jennifer Stahl 
6b: Felix Eppinger, Ann-Kathrin Metzger, Mika Schaffner, Sina Seidl, 
Flora Siewert, Vivian Wendt, Dennis Zehrer 
6c: Kevin Christophersen, Marius Herold, Mario Lohmüller, Jonas 
Maßholder, Sophia Schirmer, Chilia Vollert 
7a: Jule Bauser, Viviane Geist, Jenny Glaser, Elias Medina Straile, 
Helen Michaelis, Sinan Oturucu, Moritz Seebold, Anne Wolpert 
7b: Elias Dierer, Mailin Funke, Paula Leihenseder, Tolga Onmaz 
7c: Alina Dulz, Oliver Feldmann, Mattis Müller, Carolina Oeß, Ganita 
Sula 
8a: Fiona Becker, Ron Grau, Teresa Knölle, Mia Müller, Anna Pasch-
ke, Michelle Schneider, Dennis Tränkle 
8b: Florian Herold, Laura Jung, Michelle Qiu 
8c: Greta Hofmann, Annalena Keinert, Luis Lang, Jola Müller, Julia 
Munz, Jessica Piedziak 
9a: Luis Böttiger, Amélie-Electra Ehnle, Erik Friedle 
9b: Mandy Englert, Sabrina Gülbahar, Lisa Hein, Anna Knoll, Sophie 
Leihenseder, Franziska Rauh, Theresa Rudolph, Paula Will, Tabea 
Wolpert
9c: Luisa Dietrich, Paula Schwab, Nathan Theobold, Nico Vollmer, 
Susanne Wulf 
10a: Helen Mezger, Lara Gysin, Laura Rossetti 
10b: Lisa Bez, Oliver Ehmann, Helen Fruh 
Allen Eltern, Schülern, Lehrerinnen und Lehrern wünsche ich schöne 
und erholsame Ferien.
Götzinger, Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 28. Oktober und 9. Dezember
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreise im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Samstag, 4.8.
19.30 Uhr fishermans friends - Hauskreis für junge Erwachsene
 weitere Infos: Christine Weiß
Sonntag, 5.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das  er zum Erbe 
erwählt hat. Psalm 33, 12

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) 
19.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 6.8.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle)
Weitere Gottesdienste
12.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis (Israelsonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Günter Kempka)
19.8. - 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Pfarrer Hein-

ritz) 
26.8. - 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Weber) 
► Kinderferienprogramm: Gelände-Rallye
Am Freitag, 7. September ist wieder eine Gelände-Rallye. Die Kinder 
treffen sich um 14.30 Uhr auf der Mühlwiese. Die Mitarbeiter der 
Jugendarbeit Brettach freuen sich auf viele Kinder. Zieht bitte festes 
Schuhwerk und Regenbekleidung an. Die Kosten pro Kind liegen bei 
3 € (bitte mitbringen). Ende: ca. 18.00 Uhr
Anmeldung per E-Mail: m-j.traub@online.de (Mirjam Traub) oder 
spontan dazukommen.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat. Ps. 33, 12
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 5.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. i.R. Kempka) mit 

Taufe von Emma Hiddessen
Vorschau
Sonntag, 12.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd.in Feiler)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
In den Ferien pausieren die regelmäßigen Angebote.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Das Pfarrbüro in Langenbeutingen ist zurzeit nur zeitweise besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bitte in der Zeit bis 12. August an:
Pfarrer Markus Laidig aus Zweiflingen, Tel. 07947/314
E-Mail: Pfarramt.Orendelsall@elkw.de

Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Str. 11, 74243 Langenbrettach-
Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/
langenbeutingen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten 
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr (Ferienregelung)
Donnerstag, 2.8. - Gedenktag hl. Eusebius (Bischof von Vercel-
li) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 

Kirchliche Nachrichten
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Freitag, 3.8. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 4.8. -  Gedenktag hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer 
von Ars) 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 5.8. - 18. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Dorf-

fest 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 7.8. - Gedenktag hl. Xystus II. (Papst) und Gefährten 
(Märtyrer) 
Bramb. Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter und Claudia Reinhardt, Famili-

en Braun, Bauer und Reinhardt 
Mittwoch, 8.8. - Gedenktag hl. Dominikus (Priester, Ordensgrün-
der) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 9.8. - Gedenktag hl. Theresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein), Schutzpatronin  Europas 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 10.8. - Gedenktag hl. Laurentius (Diakon, Märtyrer in 
Rom) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Pia Nies und verstorbene Angehöri-

ge 
Möckmühl  kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier (Urlaubsregelung) 
Samstag, 11.8. - Gedenktag hl. Klara von Assisi (Jungfrau, 
Ordensgründerin) 
Buchhofkapelle 14.30 Uhr Trauung von Michael Herrmann und 

Carina, geb. Schmidt aus Oedheim 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 12.8. - 19. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Hubert Zwierzyna und verstorbe-

ne Eltern; Franz, Rosa und Theresia 
Zajonz; Georg Pustowka 

Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Rosa Kühner, Franziska Cous sowie 

verstorbene Angehörige; Alexander, 
Natalie und Michael Haag; Maria Frass; 
Mina und Robert Blum sowie alle ver-
storbene  Angehörige 

Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Sommerferien
Während der Sommerferien (2. August bis 9. September) ist das 
Pfarrbüro montags und mittwochs jeweils am Vormittag geöffnet. Die 
Abendöffnungszeit am Donnerstag entfällt während der Sommerferi-
en. Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.
Urlaub Pfr. Dr. Gluszak und Gemeindereferentin Claudia Wahl
Pfarrer Dr. Henryk Gluszak ist vom 7. August bis 17. August 2018 im 
Urlaub. Gemeindereferentin Claudia Wahl befindet sich vom 6. bis 
31. August im Urlaub.
In dieser Zeit ist Pfr. Renny Mundenkurian allein in der Seelsorgeein-
heit JaKoBuS. Sie erreichen Pfr. Renny unter Tel. 07139/931519-4.
Herzliche Einladung zum Patrozinium und ewigen Anbetung am 
19. August in unserer Pfarrkirche in Kochertürn
Wir beginnen unser Patrozinium mit einem feierlichen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr. Der Kirchenchor „Unisono“ umrahmt den Gottes-
dienst. Anschließend laden wir Sie zur stillen Anbetung ein. Anbetend 
gibt der Mensch Gott allein die Ehre und findet zugleich zu sich 
selbst. Die Anbetung lässt Gott Gott und den Menschen Mensch 
sein. Die Anbetung ist immer Antwort des Glaubens auf die Offenba-

rung Gottes. Weil er sich zeigt, wo und wie er will, deshalb kann der 
Mensch seine Größe anerkennen: mit Herz, Mund und Händen, mit 
Leib und Seele, im Staunen und Schweigen, im Loben und Danken, 
in sich versunken und in Gemeinschaft. In vielerlei Weise äußert 
sich eine Anbetung. Nach der Eucharistiefeier ist bis 15.00 Uhr stille 
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten. Während der stillen 
Anbetung gibt es keinen festen Ablauf. Gerne können Sie ganz nach 
Ihren Wünschen für eine bestimmte Zeit kommen. Um 15.00 Uhr 
beten wir in der Gemeinschaft eine eucharistische Andacht und um 
16.00 Uhr ist der feierliche Abschluss mit eucharistischem Segen.
Herzliche Einladung zur Kräutersegnung am 15. und 19. August
Zur Kräutersegnung werden seit über 1.000 Jahren an diesem Tag 
Heilkräuter zum Gottesdienst gebracht. Die Heilkraft der Kräuter soll 
durch die Fürbitte der Kirche dem ganzen Menschen zum Heil die-
nen. Dieses Heil ist an Maria besonders deutlich geworden. Deshalb 
bezieht die Liturgie die Aussagen der Schrift über die göttliche Weis-
heit auf Maria und bringt Psalmen, Rosen, Zimt, Myrrhe, Weihrauch, 
Wein und wohlriechende Kräuter herbei, um Maria zu ehren. Mit 
den Blumen bringen wir die Schönheit der Schöpfung in den Gottes-
dienst, der so zu einem sommerlichen Fest der Freude wird. Herzli-
che Einladung zur Kräutersegnung am Sonntag, 19. August um 9.00 
Uhr in Neuenstadt, um 10.30 Uhr in Kochertürn. Am Mittwoch, 15. 
August findet die Kräutersegnung in der Eucharistiefeier um 18.30 
Uhr in der Buchhofkapelle statt.

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Fußball 
Aktive
Im Rahmen der Vorbereitung und den vielen Trainingseinheiten ste-
hen demnächst auch zwei Freundschaftsspiele an.
In der Woche nach dem Mühlwiesenfest und dem Training unter der 
Woche findet nun am Sonntag, 5. August 2018 das erste Vorberei-
tungsspiel statt. Man trifft sich in Brettach auf dem Sportplatz.
Der Gegner ist die SGM Verrenberg/Bretzfeld, spielt in der Kreisliga 
B im Bezirk Hohenlohe. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr.
Das nächste Freundschaftsspiel ist dann gleich danach am Mittwoch, 
8.8.2018, wo wir in Lampoldshausen auf den SV Lampoldshausen 
treffen werden.
Spielbeginn ist vorgesehen um 19.00 Uhr auf dem Sportgelände des 
SV Lampoldshausen.

VdK Ortsverband Brettach

VdK-Gesundheitstag in Liederhalle mit großem Programm 
Jetzt für 6. Oktober 2018 anmelden
Liebe VdK-Mitglieder,
der TV-bekannte Arzt und Kabarettist Lüder Wohlenberg kommt am 
6. Oktober auf dem VdK-Gesundheitstag (10.00 bis 15.30 Uhr) in 
die Liederhalle Stuttgart. Da geht es 2018 um „Gesundheitswesen 
und Pflege gerecht und zukunftsfähig gestalten“. Vorgesehen sind 
Vorträge unter anderem von AOK-Baden-Württemberg-Vorstand Dr. 
Christopher Hermann, Landesärztekammer-Vize Dr. Matthias Fabi-
an, dem Diabetologen Dr. Richard Daikeler sowie dem Präsidenten 
der deutschen Schmerzgesellschaft, Professor Dr. Martin Schmelz, 
zudem von VdK-Landeschef Roland Sing. 
Der Eintritt ist frei, eine baldige Anmeldung ist jedoch erforderlich: 
VdK-Landesgeschäftsstelle, Anita Unger, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, a.unger@vdk.de oder Fax 0711/61956-99. 
Der Versand der Gratiseintrittskarten erfolgt erst im September.
Kostenfreie Seminare
Der Sozialverband VdK bietet monatlich kostenfreie Online-Semi-
nare, auch Webinare genannt, an. Als Teilnahme benötigen Sie 
nur einen internetfähigen PC oder Laptop. Der Sozialverband VdK 
unterstützt Sie bei technischen Fragen zur Teilnahme am Webinar. 
Anmeldung und Hilfestellung vorab erfolgt unter:
https://weinmann.edudip.com/webinars/
Peter Schumacher, Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten / Vereine
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Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am 28. August 2018, 19.00 Uhr findet eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt. Tagesordnungspunkte: 1. Wahl eines/einer 
Vorsitzenden und weiterer Funktionsträger. Falls dies nicht gelingt 
Beschluss der Auflösung der Ortsgruppe zum Ende des Jahres 2018.
Alle Mitglieder der Ortsgruppe Neuenstadt werden herzlich eingeladen. 
Es wird hingewiesen auf die schriftliche Einladung vom 16. Juli 2018
Ort: TSV-Sportheim Neuenstadt
Info: Erich Schuster, Gauvorsitzender, Tel. 07134/1386418
schusterwandern@online.de.
Nachmittagswanderung Weinsberg/Rosenrundweg
Liebe Wanderfreunde,
Weinsberg, das Kernerhaus und der Rosenrundweg sind das Ziel der 
Wanderung am Mittwoch, 8. August 2018.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr in Neuenstadt, Bahnweg (Aldi-Park-
platz) zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Wanderbeginn um 14.30 Uhr am Parkplatz Hildthalle/Grasiger Hag 
in Weinsberg.
Station 1 ist die Besichtigung des Kernerhauses (bitte 2,- € bereit-
halten). Danach Wanderung auf dem Rosenweg rund um die Wei-
bertreu und dem Schemelsberg. Schlusseinkehr vorgesehen im 
Kaffeehaus am Marktplatz in Weinsberg.
Gesamtstrecke: ca. 5 km
Gehzeit: ca. 2 Std.
Die Wanderführer M. und D. Hitzel würden sich über zahlreiche Mit-
wanderer freuen. Gäste sind herzlich willkommen.
Voranmeldung bitte unter Tel. 07946/944858 erbeten.
Hinweis:  Nichtvereinsmitglieder sind nicht versichert und wandern  
auf eigenes Risiko mit.
Wanderung Neckarsulm, Dahenfelder Wald
Liebe Wanderfreunde,
unser nächstes Wanderziel ist am Sonntag, 5. August 2018 der 
Dahenfelder Wald bei Neckarsulm, dazu ergeht herzliche Einladung.
Wir wandern auf dem schattigen Waldlehrpfad bis nach Neckarsulm. 
Dort ist das Mittagessen in einem chinesischen Lokal bestellt.
Nach der leiblichen Stärkung geht es mit neuer Energie zurück zum 
Ausgangspunkt.
Streckenlänge ca. 11 km bei 80 m Höhenunterschied.
Treffpunkt um 10.00 Uhr am Aldi-Parkplatz, Bahnweg in Neuenstadt, 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften, 10.15 Uhr am Wanderpark-
platz Herrenbusch, Dahenfeld. Gäste sind willkommen.
Anmeldung erbeten unter Tel.  07139/8516 bei den Wanderführern 
G. und B. Kreß,
Hinweis: Nichtvereinsmitglieder sind nicht versichert und wandern auf 
eigenes Risiko mit.

KKS Schützenverein Stein

Jugendtraining
Ab sofort sind wir in der Sommerpause. Somit findet freitags kein 
Jugendtraining statt.
Wir freuen uns jedoch über jeden neuen Schützen, den wir im Sep-
tember begrüßen dürfen.

Hardthausener Carneval-Verein

Wir suchen dich
Du hast Spaß am Tanzen und bist zwischen 4 und 18 Jahre, dann 
komm zu einem Training und werde Teil unsere Gardegruppen, die 
Trainerinnen freuen sich auf dich.
Training der Tanzgarden
 - immer freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr
 - in der Gemeindehalle Gochsen (Sportlereingang)

Fragen und Info - Jessica Roth, Tel. 01739/5078094

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Tel. 06298/95040, 
Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi., 8.8.2018, 19.00 Uhr: Technischer Dienst 
Raus aus dem Alltag - rein ins THW
Neue Grundausbildung startet
Du weißt nicht, was du in deiner freien Zeit anfangen sollst und suchst 
eine neue Herausforderung?
Du bist an Technik interessiert? Und möchtest anderen Menschen 
helfen und dich für unsere Gesellschaft engagieren? Dann komm zu 
uns ins THW. Neue Grundausbildung startet ab dem 11.9.2018.
Du hast Fragen, dann schreib uns: info@thwwiddern.de
Weitere Informationen über das THW findest du unter
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Gut gefördert modernisieren
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg erklärt wie Verbraucher Fördermittel für eine energetische 
Modernisierung erhalten und damit viel Geld sparen können
Für Wohnungseigentürmer ist es finanziell sehr attraktiv Fördermittel 
für eine energetische Modernisierung zu beantragen. Die Fördermit-
tel der KfW oder des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) können als Zuschüsse oder verbilligte Darlehen gewährt wer-
den. Je nach Umfang der Modernisierungen betragen die Zuschüsse 
zwischen 10 und 30 Prozent der Kosten für die Maßnahmen. Ver-
schiedene Bereiche des Hauses oder der Wohnung können energe-
tisch modernisiert werden: 
1. Wärmedämmung von Wänden und/oder dem Dach, Austausch 
von Fenstern, Optimierung der Heizung sowie Einbau von Lüftungs-
technik. Dabei kann sich die energetische Modernisierung auf das 
ganze Haus oder nur einzelne Eigentumswohnungen beziehen. In 
beiden Fällen profitieren Eigentümer von den Förderprogrammen 
der KfW. Lassen Sie sich von einem unabhängigen Energieberater 
zu Ihren Modernisierungsmöglichkeiten und Förderoptionen beraten.
2. Alle baulichen Maßnahmen bei Wohnungseigentum müssen mit 
der Wohnungs-Eigentümergemeinschaft (WEG) abgestimmt wer-
den. Auch bei Maßnahmen, die nur eine Wohnung betreffen, kann 
Gemeinschaftseigentum berührt sein wie z. B. bei einer Etagenhei-
zung, die an einen gemeinsamen Schornstein angeschlossen ist.
3. Zur Beantragung der KfW-Förderungen benötigen Sie zwingend 
einen Sachverständigen. Dieser übernimmt die energetische Fach-
planung und Baubegleitung. Er bestätigt auch, dass die Förderbedin-
gungen eingehalten werden. Sachverständige für die KfW-Förderpro-
gramme finden Sie unter www.energie-effizienz-experten.de.
4. Zuschüsse können Sie online im KfW-Zuschussportal beantragen. 
Falls sich Modernisierungen auf das Gemeinschaftseigentum bezie-
hen, kann die Hausverwaltung stellvertretend für alle Eigentümer den 
Antrag stellen.
5. Kredite werden bei Banken und Sparkassen beantragt. Bei Kre-
diten kann die WEG den Antrag als Verband stellen. In Baden-
Württemberg werden Kredite für WEG durch Landesbürgschaften 
abgesichert. Dadurch wird der Zugang zu KfW-Krediten erheblich 
erleichtert.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet alle Fragen 
rund um die Themen energetische Modernisierung und Fördermittel 
in privaten Haushalten: online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhängig und indivi-
duell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Beratungstermine 
sind unter der kostenfreien Rufnummer 0800/809802400 erhältlich. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden



10  |  Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  2. August 2018  •  Nr. 31

Agentur für Arbeit Heilbronn
Sommerzeit gleich Urlaubszeit. Auch für Arbeitslose?
Arbeitslose dürfen bis zu drei Wochen im Jahr verreisen. Aber: 
Vermittlung hat immer Vorrang
Wer arbeitslos ist, kann dennoch wegfahren. Wie in einem Arbeits-
verhältnis auch, muss dies aber im Vorfeld beantragt werden. „Vor 
Reiseantritt hat die Agentur für Arbeit stets zu prüfen, ob während der 
geplanten Abwesenheit eine Vermittlung wahrscheinlich ist oder eine 
Qualifizierungsmaßnahme beginnt“ erklärt Jürgen Czupalla, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Heilbronn. In den 
ersten drei Monaten der Arbeitslosigkeit sind die Vermittlungsaussich-
ten besonders gut, daher wird in dieser Zeit nur in ausnahmsweise 
eine Ortsabwesenheit genehmigt. 
Einen Urlaubsanspruch, wie er Arbeitnehmern während ihres 
Beschäftigungsverhältnisses zusteht, gibt es während der Arbeitslo-
sigkeit nicht. Wer Arbeitslosengeld bekommt, muss orts- und zeitnah 
erreichbar sein, um seine Chancen der Wiedereingliederung nutzen 
zu können. Wenn aktuell weder passende Arbeits- oder Qualifizie-
rungsangebote vorhanden sind, kann einer Ortsabwesenheit und 
somit Verzicht auf die Verfügbarkeit bis zu 21 Kalendertagen im Jahr 
zugestimmt werden. Das Arbeitslosengeld wird in dieser Zeit wei-
tergezahlt. Arbeitslose müssen dies aber unbedingt vor dem Urlaub 
mit der Arbeitsagentur klären und sich nach der Rückkehr pünktlich 
wieder wie vereinbart melden, sonst drohen finanzielle Einbußen. 
Weitere Informationen unter www.arbeitsagentur.de oder 
0800/4555500 (gebührenfrei)
Ausbildung zu Ende aber wie gehts weiter?
Was tun, wenn am Ende der Ausbildung noch keine Zusage 
auf Übernahme oder ein Anschluss-Vertrag vorliegt? Ab zur 
Arbeitsagentur.
„Wenn eine Übernahme nach der Ausbildung nicht sicher ist, unbe-
dingt frühzeitig aktiv werden und sich bei der Arbeitsagentur melden“, 
empfiehlt Jürgen Czupalla, Vorsitzender der Agentur für Arbeit Heil-
bronn. Gemeinsam mit den Auszubildenden setzen die Fachkräfte 
der Arbeitsvermittlung alles daran, Arbeitslosigkeit zu vermeiden. 
„Frisch ausgebildete Fachkräfte sind am Arbeitsmarkt gesucht. Mit 
Unterstützung der Arbeitsvermittlerinnen und -vermittler gelingt der 
Übergang in eine Anschlussbeschäftigung“ ist sich Jürgen Czupalla 
sicher. 
Klappt es mit der direkten Weiterbeschäftigung trotz aller Bemühun-
gen nicht, sind eine frühzeitige Arbeitslosmeldung sowie ein rechtzei-
tig gestellter Antrag auf Arbeitslosengeld wichtig. Nur so kann eine 
finanzielle Absicherung gewährleistet werden. Zudem ist mit dem 
Bezug von Arbeitslosengeld die Krankenversicherung gesichert. 
Unter www.arbeitsagentur.de/eServices kann der Antrag auf Arbeits-
losengeld ganz bequem von zu Hause aus gestellt werden. Bei 
Fragen rund um die Themen Arbeitslosigkeit, Arbeitslosengeld und 
Arbeitsvermittlung helfen auch die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Service-Center unter der kostenlosen Hotline 0800/4555500 
gerne weiter. 
Noch für 2018 #Ausbildung klarmachen
Nicht ohne Ausbildung in die Sommerferien: Last-Minute-Wall im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosen-
bergstr. 50, 74074 Heilbronn
Die Schule ist vorbei, aber noch kein Ausbildungsvertrag in der 
Tasche? Keine Panik, noch ist es nicht zu spät. In der Region Heil-
bronn gibt es noch über 1.400 freie Ausbildungsstellen für 2018. Und 
das in fast allen Berufen: Ob Handel, Metall, Kfz, kaufmännisch, 
Pflege und vieles mehr. In jeder Branche wird noch nach motivier-
ten Auszubildenden gesucht. Nach dem Motto „nicht ohne Ausbil-
dungsplatz in die Sommerferien“ sind auf der Last-Minute-Wall im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) alle freien Stellen auf einen Blick zu 
finden. Einfach während der Öffnungszeiten vorbeikommen, Ausbil-
dungsstelle aussuchen und #Ausbildung klarmachen. Und wenn es 
mit den Noten nicht so ganz passt, auch dafür gibt es Unterstützung 
bei der Berufsberatung.
Im BiZ gleich für einen Beratungstermin anmelden. Es ist übrigens 
auch nicht zu früh, um sich schon für 2019 umzuschauen. Einfach 
Anmeldekarte ausfüllen und sich Vorschläge für Ausbildungsstellen 
2019 zuschicken lassen. Dies gilt im Übrigen auch für Schülerinnen 
und Schüler, die auf der Suche nach einer weiterführenden Schule 
oder einem Studienplatz sind.
Das BiZ und die Berufsberatung der Agentur für Arbeit sind für alle die 
richtigen Ansprechpartner.
Das BiZ Heilbronn ist Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag von 7.30 bis 18.00 Uhr sowie Freitag von 7.30 bis 12.00 
Uhr geöffnet. Weitere Informationen - auch zu Veranstaltungen - gibt 
es unter www.arbeitsagentur.de/Veranstaltungen)
www.dasbringtmichweiter.de oder unter Telefon 07131/969147.

Haller Akademie der Künste
Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 Schwäbisch Hall
Termin: Samstag, 11.8.2018, 11.00 - 14.00 Uhr
Abschlussausstellung der 17. Haller Sommerakademie

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

2018 Götz von Berlichingen 
M Hair M Die drei Musketiere M 
Baskerville – sherlock Holmes 
und der Hund von Baskerville M 
Der bewegte Mann – Das Musical 
M Das tapfere Schneiderlein M 
Der kleine Rabe Socke: Alles meins! 

B U R G F E S T S P I E L E

Das 

kult-Musical 

Hair

Tickets: 07943/912345
www.burgfestspiele-jagsthausen.de Mit freundlicher Förderung der 

Adolf Würth GmbH & Co. KG

  

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge
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GESUNDHEIT UND BEAUTYVERANSTALTUNGEN

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE
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Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

Lassen Sie sich von Renate Müller,
unserer Hörakustikmeisterin und
Filialleiterin in Öhringen
fachmännisch beraten!

Das Beste für
Ihre Ohren!

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Danksagung

Herzlichen Dank an alle, die meiner Frau, Mutter und Tante

Giuseppina Wick
geb. Lucarini

* 23.01.1944 † 11.07.2018

auf ihrem letzten Weg begleiteten und mit uns Abschied
genommen haben.

Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Art und
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
- Herrn Pfarrer Heinritz für seine tröstenden Worte
- dem Beerdigungschor für die Gesangsumrahmung
- den Gebhart Bestattungen, Herr Wurst
- allen Freunden, Bekannten und Nachbarn

Willi und Alfred Wick

Langenbrettach-Brettach, im Juli 2018

10. August bis 12. August 2018

Bachbrunnenfest
Feine Weine, gute Laune und Genuss

Freitag & Samstag ab 16 Uhr
Samstag Livemusik

Sonntag ab 11 Uhr
Mittagstisch | Kaffee & Kuchen

ab 17 Uhr Musikverein Lampoldshausen

Wir laden herzlich ein.

im Aussiedlerhof
Kochersteinsfeld

DorfschmiedeFeine Weine

Foto: Thinkstock/Starflamedia



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  2. August 2018  •  Nr.  31

STELLENANGEBOTE

Lieber gut gepackt
statt falsch gewickelt?
Wir suchen Mitanpacker.

Starten Sie durch in einem internationalen Handelsunternehmen, das auf Leistung, Dynamik und Fairness setzt. Allein in
Deutschland tragen unsere rund 75.000 Mitarbeiter mit ihrem Engagement entscheidend zu unserem Erfolg bei. Wir bieten
Ihnen eine Vielzahl unterschiedlicher Möglichkeiten – bringen Sie jetzt Ihre Stärken bei uns ein.

Starten Sie gemeinsam mit uns in eine erfolgreiche Zukunft.

Bewerben Sie sich jetzt auf kaufland.de/jobs

Ihre Vorteile
Freuen Sie sich auf verantwortungsvolle und spannende Aufgaben in einem dynamischen Team. Profitieren Sie von einer
motivierenden Arbeitsatmosphäre, die von gegenseitiger Wertschätzung geprägt ist. Neben vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten erwartet Sie eine attraktive Vergütung.

Ihr Kontakt
Nadine Frey

Ihr Profil
- Ausbildung zum Elektroniker/Mechatroniker,

Industriemechaniker oder eine vergleichbare Ausbildung
- Problemlösungskompetenz und Teamgeist
- Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit
- Zuverlässigkeit und Engagement
- Idealerweise Grundkenntnisse in der SPS-Steuerung S7

Ihre Aufgaben
- Produktionsbegleitung der Automatikanlagen
- Wartung und Instandhaltung der gesamten

automatisierten Fördertechnik
- Sicherstellung der Anlagenverfügbarkeit unter Einhaltung

von vorgegebenen Terminen
- Selbstständige Störungssuche und Behebung sowie

Störungsbehebung in Zusammenarbeit mit externen Firmen
- Dokumentation aller Tätigkeiten online mit dem Tablet

Elektriker/Elektroniker/Mechatroniker (w/m)
Automatisierungstechnik
für das Logistik-Verteilzentrum, Möckmühl Job-ID: 4586

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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VERSCHIEDENES

ÄRZTE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

zur Übernahme vonUrlaubsvertretung in den Sommerferien in
verschiedenenGebieten undTerminen oder eventuell eines festen Bezirkes.

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für dasMitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

BUONGIORNO
Unsere italienische Woche geht weiter!
Angebot vom 30.07. bis 04.08.2018

Involtini gefülltes Schweinesteak 100 g 0,98 €
Porchetta würzig - gefüllter Schweinebraten 100 g 1,05 €
Salsiccia Bratwurst ital. Art 100 g 0,95 €
Salami Mailänder Art eigene Herstellung 100 g 1,45 €
Parmigiano Reggiano Parmesankäse 100 g 2,90 €

Das Besondere diese Woche:
Weitere Köstlichkeiten: Ossobucco, Pastrami, Lammkoteletts,

Schinken Parma-Art

Wir machen Urlaub ab 06.08. - 20.08.2018

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter 0152 24726948

BARES FÜR RARES!

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 10.08. bis 24.08.2018 geschlossen

Vertretungen
Dr. Jakob, Dr. Frieben und Dr. Bevilaqua sowie

durch den hausärztlichen Bereitschaftsdienst am Plattenwald,
an den Wochenenden sowie wochentags ab 18 Uhr.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Garage oder Carport – das richtige Haus fürs Auto
Umden fahrbaren Gefährten rundum zu schützen, entscheiden sich viele Hauseigentümer für eine Garage oder einen Carport. Optimal
ist es, wenn die Unterstellmöglichkeit bereits bei der Bauplanung berücksichtigt wird, um sie effizient in dasHauskonzept zu integrieren.
Aber auch ein nachträglicher Bau ist möglich. Sowohl ein Carport als auch eine Garage haben ihre Vorteile.

Ein Carport schützt zuverlässig
vor Regen, Hagel und Schnee.
Die in der Regel offene Kons-
truktion sorgt zudem für eine
gute Luftzirkulation und bietet
viel Platz zum Ein- und Aus-
parken sowie zum Beladen und
Ein- und Aussteigen. Durch ihre
Bauweise wirken Carports zu-
dem filigran und unauffällig. In-
zwischen gibt es aber auch hier
viele Gestaltungsmöglichkeiten
und die unterschiedlichsten
Varianten. Ob als Einzel- oder
Doppelcarport, mit Seitenwän-
den oder ohne: Carports lassen
fast keine Designwünsche mehr
offen.

Schutz vorWind undWetter

Meist hochpreisiger, dafür aber
auch sicherer sind Garagen. Der
abschließbare Raum schützt
nicht nur zuverlässig vor Frost
und Unwettern, sondern auch
vor Diebstahl, Vandalismus
sowie Marderschäden. Daher
geben auch viele Versicherun-
gen bis zu 5 % Garagenbonus
auf den Beitrag. Der zusätzliche

Raum bietet nicht nur dem Auto
Platz, sondern auch Fahrräder,
Gartengeräte und Werkzeug
können untergebracht werden.
Fest steht: Wer seinem Auto ein
Zuhause geben möchte, schöpft
heute aus dem Vollen. Alles ist
möglich, von der Fertiggarage
mit Regenwasserspeicher bis
zum Carport mit Solarmodulen
auf dem Dach. Mit einer So-
larbedachung wird der Unter-
schlupf fürs Auto zur privaten
Ladestation und die Energie
dazu liefert die Sonne frei Haus.

Einbruchhemmung für
mehr Sicherheit

Besonders Einfamilienhäuser
haben häufig eine direkte Ver-
bindung von der Garage in das
Haus oder in den Garten. Diese
Sicherheitslücke machen sich
auch Einbrecher zunutze, denn
imGegensatz zurHauseingangs-
tür lassen sich herkömmliche
Garagentore relativ leicht öffnen.
Tore mit elektrischer Öffnung
leisten jedoch Widerstand, denn
der Motor verfügt über eine

Selbsthemmung und lässt damit
ein manuelles Öffnen nicht zu.
Funksysteme sollten mit einer
zuverlässigen Verschlüsselung
ausgestattet sein. Um aus dem
großen Angebot für sich das
passende Garagentor auszu-
wählen, sollten Bauherren und
Modernisierer verschiedene As-
pekte wie die Einbausituation,
die Nutzung der Garage sowie
dieThemen Sicherheit, Komfort,
Wärmedämmung und Design
berücksichtigen. Es gibt Farben
und Oberflächen nachWunsch.

Schwing- oder Sectionaltor?

Acht von zehn Garagenbesitzern
entscheiden sich laut Herstel-
ler heute für ein Sectionaltor:
Dieser Tortyp passt in nahezu
jede Toröffnung, bietet 14 Zen-
timeter mehr Einfahrtsbreite
als Schwingtore und zusätzlich
kann der Platz vor der Garage
zumAbstellen weiterer Fahrzeu-
ge genutzt werden – anders als
bei Schwingtoren, da diese beim
Öffnen nach vorne ausschwen-
ken. (tdx/djd/red)

BAUEN
WOHNEN

Garagen und Carports

Foto: tdx/Chamberlain

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock
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Die Glasbauspezialisten - Ihre Wünsche in Profihänden.
www.glasbauzentrum.com • info@glasbauzentrum.com

Deutschlands
beste

Auswahl.

Jeden
Sonntag*
Schautag
13-16 Uhr
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Fellbach Waiblinger Str. 124 Tel.: 0711 / 98 05 90 • Haigerloch Salinenstr. 35 Tel.: 07474 / 95 89 81 6

• Wintergartenzentrum • Glasanbauten • Terrasssendächer • Fenster & Haustüren

Wir suchen Bauplätze oder Grundstücke mit
Abrissobjekten, Gewerbeflächen und Bauern-
häuser/Scheunen für MFH in Heilbronn und
Umgebung. Telefon: 0152/33747333

GRÜN – harmonisierend 
wie die Natur
Von welchem Grün ist aber 
die Rede? Hell oder dunkel, 
leuchtend oder vergraut? 
Geht der erste Gedanke zu 
Maigrün, Grasgrün, Tannen-
grün oder Oliv? Zu Lindgrün, 
 Flaschengrün, Petrol oder 
Türkis?

Ausgleich zwischen Farb-
charakteren
Bei den drei Primärfarben gilt 
schon, dass es nicht das eine 
Rot, Gelb oder Blau gibt. Noch 
au� älliger ist die Bandbreite 
bei den Sekundärfarben, denn 
je nach dem jeweiligen  Anteil 
der beiden Komponenten 
können völlig unterschied-
liche Anmutungen entstehen. 
V.a. wenn kalte und warme 
Farben - Gelb + Blau oder Rot 
+ Blau - miteinander gemischt 
werden. Grün entsteht durch 
die Mischung des heiteren, an-
regenden Gelbs mit dem ruhi-
gen, konzentrierten Blau. Die 
gegensätzlichen Anmutungen 
dieser beiden Farben gleichen 
sich im Grün aus. Durch  seine 
ausgleichende Wirkung ver-
hil�  Grün zu  Regeneration 
und innerer Ruhe.

Kalt oder warm
Ist grün nun eine kalte oder 
warme Farbe? Von der Syste-
matik her gelten Blau, Grün 
und Violett als kalte/kühle 
Farben. Bei einem Grün mit 
hohem Blauanteil kann si-
cher jeder dieser Einteilung 

 zustimmen. Sehen wir aber 
ein lebendiges Gelbgrün mit, 
wie der Name schon sagt, 
 hohem Anteil an Gelb, so 
wird dies häu� g nicht als kühl 
 empfunden. 

Die Farbe der Natur
Die erste Assoziation in  Bezug 
auf Grün geht sicher bei den 
meisten Menschen in Rich-
tung Natur, Gesundheit, Er-
holung. Ein Spaziergang in 
Wiesen und Wäldern lässt 
uns neue Kra�  sammeln. Das 
zarte, frische Gelbgrün  junger 
Blätter im Frühjahr, oder 
das satte Grasgrün im Som-
mer wecken in uns Lebens-
freude nach grauen Winter-
tagen,  zeigen Lebendigkeit 
und Wachstum und machen 
Ho� nung auf einen neuen 
Zyklus der Natur. Das  satte, 
dunkle Tannengrün, bei-
spielsweise im Schwarzwald, 
steht dagegen für Sicherheit, 
Beständigkeit und Tradition. 
Beim kühlen Blaugrün den-
ken vermutlich viele von uns 
an ein erfrischendes Bad, es 
wird in Verbindung gebracht 
mit Sauberkeit und Hygiene.
Die gestalterischen Möglich-
keiten sind so vielfältig wie 
die Varianten von Grün… 
Vorsicht ist allerdings geboten 
beim Einsatz als Fassadenfar-
be. Wie immer beim Einsatz 
von Farbe gilt auch bei allen 
hier angesprochenen Grün-
varianten: die richtige Dosie-
rung macht´s. (Blickpunkt 
Gestaltung Annette Jahn/red)

Farben und ihre Charakteristik – 
eine Fortsetzungsgeschichte

Foto: archideaphoto/iStock/Thinkstock

Aus dem Fachlexikon
Planungskontrolle: Planungskontrolle ist beim Hausbau in mehr-
facher Hinsicht ein wichtiges Thema. Die Bauaufsichtsbehörde 
wacht darüber, ob bei der Planung und Bauausführung alle gesetz-
lichen Vorschriften eingehalten werden. Auf der Baustelle obliegt 
die Planungskontrolle dem Bauleiter. Er ist dafür verantwortlich, 
dass alle Arbeiten der Planung entsprechend ausgeführt werden. 
 (www.hausbauberater.net)

NM_Fülltext_Bauen & Wohnen_Planungskontrolle_ 
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727

Geflügelzucht J. Schulte · Telefon 05244 8914 · Fax 77247

Anzeige erscheint nur 1 x im Jahr! Bitte ausschneiden und aufheben!

Geflügelverkauf-Jahreskalender 2018
Langenbeutingen, FH 10.10 Uhr, Brettach, Gem.-Halle 10.20 Uhr

Verkaufstermine: donnerstags

"

"

"

"

Aug.
9.

Sept.
6.

Okt.
11.

Nov.
8.

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT

für Samstag, 04.08.18 und Mittwoch, 08.08.18

Gefüllter Schweinebraten kg 8,00 €
Schweinerücken auch a. Steak mariniert kg 8,50 €
Rinderbraten kg 10,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,50 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,50 €
Gerauchter Bauch kg 6,50 €Sie wollen Ihre

Anzeige per E-Mail
aufgeben?

Bitte sehr, kein Problem.

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10,

74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Fax -99, www.nussbaum-medien.de

Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
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